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Checkliste für GründerInnen

Bereiten Sie sich auf den Schritt in die Selbständigkeit bestmöglich vor. Planung kostet Zeit, aber noch kein Geld. Je besser Sie planen, umso reibungsfreier läuft Ihre Gründungsphase.

1 Businessplan

Die Erstellung eines Businessplans geschieht in erster Linie für Sie selbst. Diese Arbeit "zwingt" Sie dazu, sich mit allen Aspekten Ihres Geschäftsvorhabens kritisch auseinanderzusetzen. Wenn Sie in dieser Phase erkennen, dass Ihr Geschäftsmodell gravierende Fehler aufweist, können Sie Änderungen noch leicht vornehmen.

2 Gewerbeberechtigung

Haben Sie eine Gewerbeberechtigung für Ihr Geschäftsvorhaben? Es gibt freie und reglementierte Gewerbe. Für reglementierte Gewerbe benötigen Sie die entsprechende Ausbildung, um eine Gewerbeberechtigung zu erhalten, oder fundierte Praxis in dieser Branche, um eine "Nachsicht von der Befähigungsprüfung" bei der WKO beantragen zu können.

3 Rechtsform

Einzelunternehmen, KG, OG oder GmbH? Wenn Sie im Team gründen, klären Sie frühzeitig die Beteiligungsverhältnisse und Zuständigkeiten.

4 Nebenberufliches Kleingewerbe

Viele Geschäftskonzepte lassen sich mit geringem finanziellen Einsatz nebenberuflich starten. Nutzen Sie diese Möglichkeit, wenn Ihnen die finanzielle Sicherheit wichtig ist und Sie Zeit haben, um Ihr Geschäftsvorhaben langsam neben Ihrer beruflichen Tätigkeit aufzubauen bzw. zu testen.

5 Persönliche finanzielle Absicherung

Sichern Sie sich nach Möglichkeit finanziell ab, indem Sie eine eiserne Reserve anlegen und nicht ihr gesamtes Hab und Gut als Sicherheit für Bankdarlehen einsetzen. 

6 Finanzierung & Sicherheiten

Bei GründerInnen überwiegen Eigenmittel und Bankdarlehen in der Finanzierung von Geschäftsvorhaben. Als Sicherheiten dienen meist Eigentumswohnungen, Häuser, Aktienpakete, Schmuck, uä. Sie sollten Ihr Geschäftsvorhaben so kalkuliert haben, dass Sie nicht Ihre gesamten Vermögenswerte als Sicherheiten für Bankdarlehen zur Verfügung stellen müssen. Staffeln Sie, wenn möglich, Ihre Investitionen über einen längeren Zeitraum, um die Startinvestitionen zu verringern.

7 Förderungen

Erkundigen Sie sich über mögliche Förderungen für Ihr Geschäftsvorhaben. Es gibt zwar keine Garantie auf Förderungen, aber ohne Versuch werden Sie nie erfahren, ob es nicht doch eine Option gewesen wäre.

8 Plan B

Was tun Sie, wenn etwas oder alles schiefläuft? Sie sollten sich auch Gedanken machen, was Sie tun, wenn sich Ihr Geschäftsvorhaben nicht so entwickelt, wie Sie es sich vorgestellt haben. Vielleicht können Sie zB in Ihre frühere unselbständige Tätigkeit zurückkehren.

9 Domain, Marke & Website

Sobald Sie entschieden haben, dass sie gründen, sichern Sie sich eine oder mehrere Domains. Manchmal hat es Sinn, auch ähnliche Domains zu Ihrer Wunschdomain zu reservieren, nur um Konkurrenten auf Distanz zu halten. 14,90 Euro als ungefährer Preis für den jährlichen Domainschutz sind ein Pappenstiel gegenüber anderen Schutzmaßnahmen.

Eine Website auf dieser Domain können Sie später erstellen.

Wenn Ihr Geschäftserfolg maßgeblich davon abhängt, dass Sie mit einer bestimmten Marke auftreten, sollten Sie diese wenigstens als Wortmarke schützen. Für die 1.001. Pizzeria Luiggi hat das wenig Sinn, sehr wohl aber für ein von Ihnen erfundenes Produkt X.

10 Zeitplan & Start

Einen Zeitplan bis zur Geschäftseröffnung erstellen Sie in der Regel bereits bei der Ausarbeitung des Businessplans. Planen Sie nicht zu knapp. Meist dauert alles länger als geplant. Planen Sie deshalb auch Zeitpuffer ein.

Planen Sie so gut und so detailliert wie möglich. Alle To-do´s, die Sie in der Vorgründungsphase abarbeiten, halten Sie nach der Gründung nicht vom Geld verdienen ab.

11 Betriebs- & Geschäftsräumlichkeiten

Wenn Sie während der Vorbereitungsphase ein Objekt in Aussicht haben, lassen Sie sich eine schriftliche Option geben, bis wann der Verpächter das Objekt für Sie reserviert. Geben Sie dem Verpächter innerhalb dieses Zeitraums Bescheid, ob Sie das Objekt nehmen oder nicht. 

Das spielt vor allem bei standortgebundenen Objekten eine Rolle. Wenn Sie zB eine Pizzeria an einem bestimmten Standort planen, genau dafür einen Businessplan erstellen (insbes. Kostenstruktur, Standort- und Kundenanalyse) und dann einen "Umfaller" seitens des Verpächters erleben, waren Teile Ihrer Vorarbeit umsonst, weil Sie sich bei einem anderen Standort neuerlich mit diesen Businessplan-Punkten auseinander setzen müssen.

12 Geschäftskonto

Eröffnen Sie für Ihr Geschäftsvorhaben ein eigenes Konto. Das kostet zwar etwas mehr als ein Privatkonto, ermöglicht Ihnen aber eine saubere Trennung zwischen geschäftlichen und privaten Finanzen. Prüfen Sie die Kontoführungskonditionen von mehreren Banken. Sie müssen nicht alle Konten bei der selben Bank haben.

13 Versicherungen

Prüfen Sie schon im Rahmen der Businessplan-Erstellung, welche Versicherungen Sie benötigen. Eine Betriebshaftpflichtversicherung benötigen Sie immer. Danach hängt es davon ab, was Sie gründen. In Frage kommen zB eine Elementarversicherung für Geschäftsräume, Verdienstausfall- und Betriebsunterbrechungsversicherungen, usw.

14 Buchhaltung & Lohnverrechnung

Wenn Sie nicht selbst über die erforderlichen Kenntnisse verfügen oder dafür einen eigenen Mitarbeiter einstellen, wird diese Arbeiten in der Regel ein Steuerberater übernehmen. Die Wahl des richtigen Steuerberaters ist eine persönliche Frage des Vertrauens. Finden Sie Ihren Steuerberater durch ein persönliches Gespräch und klären Sie vorab, welche Arbeiten er zu welchem Preis erledigt.

15 IT-System & Registrierkassa

Im Businessplan sollten Sie bereits festgelegt haben, welche IT-Geräte und welche Software/CRM-System Sie benötigen. Wenn Sie Waren/Dienstleistunge direkt an KundInnen verkaufen (B2C), benötigen Sie auch eine Registrierkassa. Holen Sie mehrere Angebote für einen Vergleich ein.

16 Lieferanten

Wenn Sie für Ihr Geschäftsvorhaben Lieferanten benötigen, sammeln Sie deren Kontaktdaten und Lieferspektrum schon für den Businessplan. Holen Sie Angebote ein, um einen Überblick über Preissituation und Konditionen zu bekommen. Wenn deren Erzeugnisse maßgeblich für Ihre Produktkalkulation sind, benötigen Sie diese Fakten ohnehin für die Erstellung des Businessplans.

17 MitarbeiterInnen

Wenn Sie schon zur Geschäftseröffnung MitarbeiterInnen benötigen, beginnen Sie rechtzeitig mit der Suche. Unterschätzen Sie den Zeitaufwand für Personalsuche und Recruiting nicht. Bedenken Sie auch, dass Bewerber Kündigungsfristen einhalten müssen, bevor Sie zu Ihnen wechseln können. Stimmen Sie Ihren Zeitplan auf diese Aspekte ab.

18 Corporate Design

Entwickeln Sie Logo und Corporate Identity für einen einheitlichen Auftritt schon in der Vorgründungsphase. Wenn Sie ein Franchise-System übernehmen möchten, erkundigen Sie sich über die Vorgaben des Franchise-Gebers und die Kosten. Ein elektronisches Logo übernehmen verursacht Ihnen keine oder nur geringe Kosten. Wenn Sie aber ein Geschäftslokal in Material, Deko und Farbgebung anpassen müssen, kann das sehr kostspielig werden.

19 Werbung & Marketing

Speziell als GründerIn können Sie kreativ bei der Bewerbung Ihres Geschäftsvorhabens sein, ohne dafür gleich ein Vermögen ausgeben zu müssen. Nehmen Sie sich Zeit für persönliche Kontakte zu potenziellen Kunden. Nutzen Sie Freundes- & Bekanntenkreis und Ihre Social-Media-Kanäle, um auf sich aufmerksam zu machen. Denken Sie quer und scheuen Sie nicht unkonventionelle Vorgehensweisen. Warum nicht einmal im nächstgelegenen Shoppingcenter mit Ihrem Bauchladen den KonsumentInnen gegenübertreten und deren Interesse abchecken? So können Sie ohne viel Aufwand an einem Tag wertvolles Feedback sammeln.

20 Vorlagen Geschäftsdokumente

Vorbereiten, was vorbereitbar ist. Erstellen Sie frühzeitig Vorlagen für Rechnungen, Visitenkarten, Drucksorten, Präsentationsunterlagen usw. Was vorbereitet ist, verringert Ihren Gründungsstress.

21 Firmenauto

Bringen Sie ein Privat-KFZ ins Firmenvermögen ein? Verrechnen Sie Kilometergeld oder leasen Sie ein Fahrzeug? Prüfen Sie mit Ihrem Steuerberater, welche Vorgehensweise in Ihrem Fall die Beste ist.

___________________________________________________________________________________________________________________
www.schreibgeist.at

[image: image1.png]